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 Die Bogenrolltreppe der Hamburger 

Elbphilharmonie

Rekord. Referenz. 
Jahrhundertobjekt.

Seit über 120 Jahren denken und handeln wir  zukunftsorientiert 
und im Sinne unserer Kunden. Größte Herausforderungen 
meistern wir mit unserer Erfahrung und unserer Zuversicht.  
2017 ist so ein weiteres, international beachtetes Referenz-
projekt in Betrieb gegangen: Die längste Rolltreppe Europas in 
der Hamburger Elbphilharmonie. 

Zusammen mit  KONE, einem der weltweit größten Anbieter von 
 Aufzügen und Rolltreppen, realisierten KÖBO-DONGHUA das 
Antriebskonzept des Stufenbandes  der Bogenrolltreppe – eine 
innovative High-Tech-Anlage, die weltweit ohne Vorbild ist.

Wir sind sehr stolz, als  einer der Weltmarktführer bei Rollentreppen-
ketten und  Stufenband-Antrieben an der Seite von KONE ein Teil  
dieses einzigartigen Projekts zu sein und somit unseren Teil zu 
diesem architektonischen Gesamtkunstwerk beigetragen zu haben.

	               In diesem Sinne wünschen wir allen Besuchern  
	                  der Elbphilharmonie bewegende Augenblicke.
	
		                KÖBO   
		                  The Chain People
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EINZIGARTIGE KONSTRUKTION. 
ZWEIEINHALB MINUTEN FAHRT.
Vieles an der Elbphilharmonie wurde noch nie so gebaut.  
Dies sieht und spürt man schon im Eingangsbereich. Von hier 
befördern die Bogenrolltreppen das Publikum auf die „Plaza“ in 37 m 
Höhe. Von dieser zentralen Verteilerebene können die Konzertsäle, 
das Hotel, die Wohnungen sowie das Konferenzzentrum, die 
Restaurants, Cafes und Bars erreicht werden. 

80,2 Meter 
Rekord für Deutschland       	
und Westeuropa.

Länge, Förderhöhe und Bogenform bedeuteten in Kombination 
einen hohen Aufwand: Die Rolltreppen überwinden eine 
Höhe von 21,43 m. Zum Vergleich:  Wären sie so geneigt wie 
Standardrolltreppen, läge die Förderhöhe bei knapp 40 m. 
Die Sektionalantriebe, die Stufenketten, die Sockel und die 
Controller-Einheit, wurden dafür als Sonderanfertigung 
umgesetzt. Bemerkenswert ist, dass viele weitere Teile mit 
Komponenten aus der Serienproduktion realisiert werden 
konnten.

VOM MODELL ZUM TEST ZUM 
PRESTIGEOBJEKT.
KONE, das ausführende Unternehmen, setzte  den TÜV 
Rheinland als begleitende Prüforganisation ein. Mit Blick auf die 
Praxistauglichkeit wurde im Vorfeld ein detailgetreues Modell 
geschaffen. Die beteiligten KÖBO-Experten fokussierten sich 
hier auf die Stufenbandketten sowie die Hauptkomponenten der  
Sektionalantriebe  – eine technische Meisterleistung, die
der Architektur der Elbphilharmonie in nichts nachsteht.

Supported by KONE
Wir danken für die freundliche Unter- 
stützung bei der Realisierung dieses Flyers.

TUBE:
Neigung von 26,5° auf 8° abnehmend
Krümmungsradius bei 210 m  
Dauer der Fahrt: 2,5 Minuten

Der erste Rolltreppenabschnitt führt durch die „Tube“, eine über 80 m 
lange Röhre. 7.900 irisierende Glaspailletten und gezielt gesetzte 
Lichteinfälle machen die Fahrt zu einem Erlebnis, bei dem die 
Besucher nicht von einem zum anderen Ende sehen können.  
Die Zwischenebene auf 30 m Höhe erlaubt dafür einen imposanten 
Blick auf die Hamburger Landungsbrücken. 


